
 
 
 
 
 

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
betreffend „Verkehrsmessung im ÖPNV zu Stoßzeiten“ 

 

Beschlussvorlage: 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, den Magistrat damit zu beauftragen, 
eine Verkehrsmessung zu den Stoßzeiten im öffentlichen Personennahverkehr Hattersheims 
aufzustellen. Von besonderem Interesse sind hierbei die Zeiträume von 6:30 Uhr bis 8:00 Uhr 
sowie von 12:30 Uhr bis 14:00 Uhr.  

Weiter soll geprüft werden, ob ein sicheres, coronakonformes Reisen ermöglicht wird. 

 

Begründung: 
 
Mit dem Beginn der Winterzeit und dem erneuten Anstieg der 7-Tage-Inzidenz gilt es 
abermals, die vulnerabelsten Gruppen unserer Gesellschaft zu schützen. Einer neuen 
Einschätzung des RKIs nach sind – in dieser Phase der Pandemie – in erster Linie jüngere und 
ungeimpfte Menschen gefährdet.  
 
Ein Großteil der Schülerinnen und Schüler, die auf den öffentlichen Personennahverkehr 
angewiesen sind, gehören nicht nur einer sondern beider Gruppen an.  
 
In der Sommerzeit hatten viele Menschen, die den ÖPNV regelmäßig nutzen, die Möglichkeit, 
auf das Fahrrad auszuweichen. In der beginnenden kalten Jahreshälfte, in der sich die 
Witterungsverhältnisse stark verschlechtern, Regen und Schnee zu nassen, verschneiten, gar 
vereisten Fahrbahnen führen werden, liegt es nun in der Hand der Politik, eine sichere 
Alternative zu bieten. 
 
Bereits vor der Coronapandemie geriet der öffentliche Personennahverkehr oft an seine 
Belastungsgrenze. 
 
Hattersheim, 06. September 2021 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Nathalie Ferko 

 
 
 
 
 


